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troffen, sodaß ein vergnügter Tag in
Aussicht steht. Für Labung und
Atzung ist gesorgt und Humvr und
Sangeslust werden mitgebracht.

us Um Mijiplgericht
H. P. Sandscrd, T. B. Connor.

C. S, sli, W. E. Tishop, N. T,
Grenat und Charles Miller, sämint
lich Lokomotivführer resp. Heizer.
wurden goitern seit Richter '.Ilerandc?
wegen Vergehen gegen die Rauch- -

ordinals uni je $25 und die ttoslen
deitrast, aber die Strafen wurden ib
ncn erlassen, da sie kioch und heilig
gelobten, ihre Lokomotiven m Zu
kunst nick)t mehr qualmen lassen zu
w?llen. Wlllian ?hx und . II
Bauglm, die des gleichen VergehenZ
beschuldigt ilanden, wurden , freige
sprechen.

Mit einer Freisprechinmg endet.
oci verfahren gegen die farbigen
Alfred und Fannie Wilken. Wilkmö
mar der Ciniisl',ung in die Amtsbc
fianisfe eines Polizisten angcklaat.
wahrend seme Frau des unaebührli
cheit Betragens bescbuldiqt wurde.
Aus den Aussagen der Angeklagten
sowie auch von Augenzeugen ging
hervor, dafz die Polizisten, welche die
Berlnssung vorgeitmimen, ausglebi'
gen Gebrauch von jbren Sbiiivveli: ge
macht hattm. ohne hierzu berechtigt zu
sein. Taraufhin verfügte der Richter
prompt die Freisprechimg und Haft,
entlasfuna der Angeklagten.

Die Verhandlung gegen Samuel
Kaufman und Alva McGill, die der
Hehlerei in Verbindung mit den

leoitahlen beschuldigt smb. die be,
der H. Lauer uo. verübt wurdsn.
ivurde von Rickxter Alerander bis zum
iz. Auli verschoben.

Ter Farbige William Sbufford,
der ?rge,tern Abend seinem Rasscge
nossen Arnett ttinand im Sinton
Park eine lllzr zu stehlen versuchte,
wurdo zu GO Tagen Arkritshaus und
Pv iiel'st osten verurthnlt. .

vebrte. .

'
Walter und Bieg Winter. Fork und

Freeman Ave.. Knabe.
George und Margaret Baumgart

ner. 4012 Whetsel Ave.. Slnait.
Fred, und Edna Meh. 3046 Tkarion

Ave.. Knaben
Michael und Mark Schneider. 1763

Earll Str., Mädchen.
Frank und Kat MatheS, Nord

College Hill. Mädchen.
Joseph und Lena Römer, 1503

Zone Str.. Mädchen.
Elmer und Irene Lind. 842 Clin

ton Str.. Mädchen. -

Fred, und Minnie Kattelman. Win
ton Place. Mädchen.

Arthur und Vera Ditchey, 737 Ep-wor- th

Str., Mädchen.
Wilbur und Ethel Bahn. 709

Froome Str Mädchen.
Harry und Ethel Hamilton, Oakle.

Mädchen. .

Richard und Catherine Bullen,
3009 West 8. Str.. Mädchen.

Edward und Zelda Koch. 2930 Sid
ney Ave.. Knabe.

Harry und Mabel Lind. 995 Para
drome St5, Mädchen.

Louis und Hazel Ritter. 1977 Ma
dison Rd.. Knabe.

Charlei und Mary Gehner. 1744
Baklimore Rd., Knabe.

Edward und Bertha Schrinner,
2896 McMicken Ave.. Knabe.

John und Lena Hodapp. Carthage,
Knabe. ; .

Samuel G. und Cecilia A, Wetzel.
1227 !llik Str Knabe. .

' Teutsch'Am. Ltadtverbavd.
"

' (Lelsgentlich der heute Wend im
Dcuticdrn Klub sntttlindenden Ber
sammlung dcS DnUschAmerikani'1
sncn tadtvcrbandS sollen rmä'tigs
Geschäfte zur Erledigung aelangen
m'.d auS diesem Grunde ist die Ann.
scnhrit all Dclegaten und Einzel
Mitglied dringend nwüirscht. Fcr
ner sollen auch die Ticket vom kürz
lich ttaUgchabten Volksfest vrnchi:et
werden, damit das KommiU einen

chgüUigen Bericht vorlegen kann.

Us de erichtshSfen.

vk'Siichter B. L. Oppenheinier als
Receiver für die E. D. &

Traction Co. er
' ; - sonnt.

Masseverwalter für ein ErPort Ge
schäft und auch für eine Wirthschaf!
verlangt. Straßenbahn Gesell-

schaften müssen ihren Antheil der
Kosten des Ludlow Ave. Viadukis

- bezahlen. Appellationsgerichts-eiltscheidunge- n.

Ehescheidung-un- d

Schadeiiersatzfälle. Nachlaß'
fachen. Verschiedenes.

Ex. RichterB. S. Oppenh!
mer Reeeiver für die
C.D. T. Tract ion Co.

Wie schon vorgestern
. angedeutet

worden war, hat Richter Geoghegan
gestern den er B. S. Oppen
heiner zum Receiver für die E. D. u.
T.i Traction Co. ernannt, doch soll
derselbe nur die Einziehung der Pacht-gelb- er

besorgen, aber nichts mit dem
eigentlichen Betrieb der Bahn, der in
Händen der Bahn bleibt, zu thun ha
ben. '

Verkauf der Cincinnati
und Columbus Traction

Co m p a n y.

Die bereits angekündigte Eintra-gun- g.

der zufolge ein Master Com-
missioner ernannt werden soll, um da?
Eigenthum der Cinc. u. Columbus
Traction Co., die sich seit 1913 in den
Händen eines Receivers befindet, ja
verkaufen, worauf dann die Gesell
schaft reorganisirt werden soll, wurde
gestern dem Richter Geoghegan unter
breitet, doch nahm derselbe die Ange
legenheit bis heute Bormittag unter
Berathung. Der Eintragung zufolge
soll der Anmalt Harry T. Klein als
Commissioner ernannt werden.

Straßenbahn Gesell
schalten müssen be-

zahlen.
Einer gestern vom Appellatlonsge

richt abgegebenen Entscheidung zufol
ge, muffen die Cinc. Street Railway
Co. und die Cinc. Traction Co., wie
dies uch schon in erster Instanz nt
schieden wurde, $61.220 als ihren
Antheil an den Errichtungskoften des
Ludlow Avenue Biadukts bezahlen.
Die Gefammtkosten beliefeiz sich auf
$354,023.63, wovon die B. u. O. S.
W. Ry. Co. dem Gesetze zufolge V3

Prozent bezahlte, während 35 Prozent
oder $126,092.13 der Kasten auf die
Stadt Cincinnati entfielen. Die Letz
tere bestand darauf, daß die Cinc.
Street Ry. Co. und die Cinc. Trac
tion Co. verpflichtet seien, die Hälfle
dieses Betrages zu übernehmen, und
da die Bezahlung verweigert wurde,
kam ei zur Klage, die, wie angeführt,
in erster Instanz schon zu Gunsten der
Stadt entschieden wurde. ES wurde
jedoch Berufung erhoben und auch
diese fiel zu Gunsten der Stadt aus.
Appellations Gerichts

ntschkidungen.
In Sachen der D o r o t h y R u m

m e l, welche die Cmcinnati Traction
Co. auf Grund erlittener Verletzungen
auf Zahlung von $10.000 verklagt
hatte, hat das AppellationSgericht ge

fiern ein zu Gunsten der Klägerin ab
gegebenes Verdikt über $2500 umge
stoßen und einen neuen Prozeß ange
ordnet. Die Klägerin trug, als sie mit
einem jungen Manne auf einem Mo
torrad über die Reading Road fuhr,
und von einer Car getroffen wurde,
nicht unerhebliche Verletzungen davon.
Beim ersten Prozeß erlangte sie ein
Berdikt über $2400. das aber umge
stoßen wurde, und beim zweiten Pro
zeß lautete das Verdikt auf $3000.
wurde aber von dem betreffenden Rich'
ter auf $2500 reduzirt. Jetzt wird der
Fall zum dritten Male zu Verhand
lung gelangen.

Sin Verdikt zu Gunsten deSVerklag
ten, das in erster Instanz in Sachen
des David H. Scott. Nachlaßverwa!
ter de zweijährigen E d. G. N a h,
gegen den Kontraktor Geo. Minzen-ber- g,

1618 Logan Straße, abgegeben
worden ist, wurde gestern vom Appel
rationsgericht umgestoßen. Der Junge
wurde, als er in einer Alley hinter
dem Hause des Verklagten spielte, von
einem Mörtelkasten, der umfiel, getrof-se- n

und starb bald darauf an den er
littenen Verletzungen. Der Richter er

fter Instanz sprach die Ansicht auS.
daß Wingerberg für den Unfall nicht
haftbar wäre und instruirte deshalb
die Geschworenen, in Verdikt zu des-se-n

Gunsten abzugeben. Diese Ent
scheidung wurde von der höheren In
stanz alS eine irrig bezeichnet. .

Receiver verlangt.
Francisco De Saler. Direktor einer

Schule für fremde Sprachen, der im

Februar d. I. mit .. L. D. Meader.
1519 Erst Nationalbank Gebäude
die Cincinnati. S r p o r t
Agency gründete, reichte gestern
eine Klage auf Auflösung der Firma
und Ernennung eine! Receivers in.
Er behauptet, daß. während er seine
Erfahrung zum Besten gab, Meader
sich - verpflichtete, da Geschäft zu
finanziren und auch die Hauptoffice in

Stadt zu übernehmen. ES
iiiesigerine Menge Aufträge ingelau

auch ein Profit erzielt worden,
von welchem Meader ihm jedoch keine

richtizeAbrechnung geliefert habe. Auch

Tägliche, Cmcinnitier Bolksblatt. Freitag, de 7. Jnli 1916.

habe derselbe die Gelder der Firma auf
seinen eigenen Namen bei einer Bank
deponirt und weigere sich, ihn (Kläger)
beim Betrieb des Geschäfts mitreden zu
lassen. , .

Die Hermann Luckman BrewingCo.,
welche zwei Urtheile über $139.22 und
$530.70 gegen den Wirth Henry
Weffenstedt. 414 Ost 12. Str., in
Heinden hat, die bis jetzt nicht

' voll-strec- kt

werden konnten, hat eine Klage
eingereicht, worin sie verlangt, daß ein
Receiver ernannt werde, um dieWirth-schaf- ts

- Lizens sowie auch das Ge

schäft Weffenstedts zu übernehmen.
Ehescheidungö Fälle.
Florence L. Brengel-man- ,

die sich am 30. September 1903
mit Ed. I. Brengelman veryeirathete,
welcher Ehe zwei Binder entsprossen
sind, hat gestern eine Scheidungsklage
angestrengt. Sie macht geltend, da?
der Mann sie brutal behandelt und we

der für sie noch die Kinder gesorgt ha
be. Aus diesem Grunde habe sie schon
am 30. Dezember 1915 ine Schei-dungskla-

eingereicht, dieselbe ober
wieder zurückgezogen, nachdem . der

Mann versprochen hatte, sich zu bessern.

Statt besser, sei es aber schlechter mit
ihm geworden, so daß sie am 5. Juli
1916 gezwungen war, ihn zu verlassen.

Edith M a r r, geb. Wolf. Nor-woo- d,

hat ihren Gatten HermanMarx,
den sie am 14. Oktober 1896 heirathe-te- ,

wegen NichtVersorgung, brutaler
Behandlung und weil er sich verschi'
deutlich des Ehebruchs schuldig gemacht

haben soll auf Scheidung ver-kla-

Gleichzeitig ersucht sie um
die Obhut über ihre drei Kinder im
Alter von 8, 12 und 18 Jahren.

Auf ihre Gegenklage hin wurde

Anna Pearl Romans von
Erlanger. Ky.. von ihrem Gatten
John S. Romans, der sie auf Schei
dung verklagt hatte, geschieden. DaS

Paar heirathet im Jahre 1903 und
die Frau wies nach, daß Romans sie

im April 1909 verlassen und seitdem

nicht wieder sür sie gesorgt hatte. Die
Klage dS Mannes wurde als unbe-gründ- et

abgewiesen und außerdem
wurde ihm jedwedes Anrecht auf daS
Srundeigenthum der Frau ahzespro
chen. -

Schadenersatz - Klagen.
Bernard Xeb&c. John N.

heisi'l. Edivard '''iheisel, Sarah S!

h?iscl. Wm. .isolier und George
Scheilile, Farmbci'itzcr in Section 20,
Green Township, haben gestern Scha
denersabklage über je $10.000 gegen
die Ortschaft Chcvict eingereicht. Sie
süliren an, daß ein kleiner Bach, der
durch ihre resp. Farmen slieszt und
der vim großen, Werthe für sie geroc-se- il

sei, seit etwä,fünf Jahren dadurch
naheM vergiftet worden wäre, daß die
Onschaft ihre Seirerröliren in den
selben leite. Dadurch sei das Wasser,
das lie für eigenen Gebrauch und auch

zum Tränken ihres Viehs benutzt hat
sen, unbrauchbar geworden. Aufzer

der EntschÄiguNg von zusammen
$60,000 verlangen die Kläger auch

noch einen Einhaltsbefehl. um die
Orrsckft zu verhindern, den besagten
Uebelstand n.xh länger bestehen zu
lassen.

Nachdem vor einigen Tagen von
Huöeigenthümern an Ludlow Ave.

jihon eine Anzahl Klagen gegen die

Stadt Cincinnati und die B. & O. 2.
W. Ny. Ca. eingereicht worden sind,

weil das Eigenthum dcr Kläger durch
die Errichtung des Ludlcw Avenue
Viadukts angebljch geschädigt worden
ist, wurden geilern drei weitere dieser
Klagen unterbreitet und zwar von der
Bruckmcmn Breiving Co. für $1800:
von John Miller für $1300 und von
Margaretha Miller für $2600.

Ernest Johnson hat eine
Mage über $5(KX) gegen die Fraen.z?l
Furniture Co. emgemcyt, tuen oie
selbe ibin im April 1914. Möbeln im

Werthe van $350, die er rn ibr auf
Abschlag ekamt und schon theilireisc
bezahlt hatte, ohne Warnung fort
nahm. Durch dieses Vorgehen sei feine

Frau erkrankt und auch beider Ruf iu
dcr ?achbarschaft geschädigt lvordeir.

Dan Henderson, Lockland,

der von French whitehead ohne Ilrsa
che thätlicl) angegriffen und schwer

nnszhondelt wurde, hat deßhalb eine
läge über $2000 gegen denselben

angestrengt.
' Nachlaß Sachen.

Alfred I. Tenier ist Nacklas!vcr.
nlter von Mary An Denier: Per
sonalien $2000: (Srundeigenthum
$2600.

Mary Bekel ist Nacllabvenl?altcrin
van Katherine Bakel; Personalien
$450.

Edwin G. Puck ist TestainentZooll'
streck von Louise Puck: Personalien
$2500; Grüiideigenthuin $G500.

Mary ' Elizabeth (Joch ist
von Marri Eliza

beth Schock: Grnndeigrnthiim $7500,
Ter persönliche Nachlciiz de? Jhn

H. Werling beträgt $100; derjenige
des Baltkasar -c- hatz $235.36; derje
iiige der Jahanna McCarthy $1072.
07.

August Teschner vermacht seilt Per
kniigei an seine oottin lJda Teschner.

AzncS Schnerinq vcrmacht der
Heil. Herz Jes,i-Kirck?- Camp Wasl
ington, $50 für Messen und den Reit
ihres Vermögens gleictülvitlich ikren
Kindern' Elizabeth Schuering. Fran
ces Mryer. Mary Frick. Anna Brady
Kliebcr und Anthony Sclmcring. Tcö
Weiteren bestimmt sie, dab es den bei
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den Erstgenannten erlaubt sein st'll,
während eines Jahres nack dem Zoöc
bet Thittet, das Hans No. 2!)57 Mas- -

sachusetts Avenue, koitensrer ve!oo
nen zu dürfen. )

B er schied enes.
Die Mg Four B. 8c L. Co. erlang.

tl. ein Uttheil über $2119.45 gegen
Joseph öl. .Nirst. Sieliance Hearing
Co. ein solches über $100 gegen P.
Rosenzwoig. H. W. Franklin ein
solches über $102.35 gegen Marion
ö. Shott. John Sommers ein sol
ckes über $125.16 gegen Mar Huff-

man. Julius Berger ein solches
über $142.55 gegen Win. Gilbert.

Tü Farbige Mollis Roger wurde
gestern des Tascheiidiolqlahls zum
Nachtheil von Geo. Smithes schuldig

bisunden.
Die Spring Garden L. & B. Sx

klagte eine Hypotliekserderung über
$3034.37 gegen Emilie Schlagengeil
u. A. ein.

Frau Cbarlctte Murran, jetzt in
New Aork wohnlaft, Wi:twe sine?
früher hier ansässigen ttltschenfabri
kanten, die vor einigen Jalren unter
Lormundschast geslellt worden war,
wurde gestern auf Betreiben ihres
bisherigen Vormundes. CrORickrter I,
G. L'Connell. wieder in ihre Siechte
eingesetzt.

Vase" kl.

DaS einzige Nationalliga - Spiel
fand gestern in Pittsburg zwischen den
New Forker Riesen und den dortigen
Piraten mit dem folgenden Resultat
statt:

New York ....2000310 3 312
PittSburg ...100000005 6

Die drei anderen östlichen Klubs
.Braves" (Boston). Superbas"
(Brooklyn) und .Quaker" (Philadel-phia- )

befanden sich auf der Fahrt
nach dem Westen, wo heute der Kampf
in Cincinnati. Chicago und St. Louis
fortgesetzt wird.

Im hiesigen Redland Field kommt

heute Nachmittag das erste Spiel einer
viertägigen Serie zwischen unseren

.Reds' und den Brooklyner .Super-da- s'

zum Aüstrag. Mitchell und Win-g- o

stehen als Batterie für die .Reds-
auf dem Programm.

Zamilienfest des Bayrischen Mirniirr
chor.

Der Bayerische Männerchor, ver

den schmeichelhaften Ruf genießt, daij

es auf allen Festen, die er vcransiul
tete. stets gemüthlich und hübsch t,

rüstet sich abermals zu einem

Familienfest und Picnic, das am
Samstag. ldn 15. Juli in Reichrath's
Park stattfinden wird. Die Vorverei-tunge- n

dazu liegen in den Händen
Ausschusses, der s versteht. Al-l-

in Bereitschaft zu haben, wie auch

den verwöhntesten Festbesucher zufrie
den zu stellen, und der aus den Her
ren John Hoffmann, William Hoff-man-

ChaS. G. Schmidt. Fritz
Scheuerle und Julius Mayer besteht.
Natürlicherweise wird der Chor durch
geeignete LkdevoortraHe, gie schon

fleißig einstudirt werden, das Fest, zu
dem alle deutschen Vereine eingeladen
worden sind, verherrlichen helfen.
Auch für andere Unterhaltungen und
Belustigungen für Klein und Groß,
Jung und Alt ist Sorge getragen,
so daß allen Theilnehmern ein

' ver-

gnügter Tag in Aussicht steht.

Sterblichkeitsbericht.

Iran! Schneider, 47, 24 West 9.

Str., Nierenleiden.
DoraKrieg. 63, 2410 SpringGrove

Ave., Schwäche.
Petu Neu, 75. 1824 Westmood

Ave.. Nierentrankheit.
Louise I. Warner. 81. 1310 Mc

Millan Str., Adernoerkalkung.
Elizabeth Edwards Lewis. 39.

2409 Boone Str., Schwäche.
Bernard Herman Jansing. 60, 521

Ost 13. Str.. Krebs.
Charles Haggerty. 3. 1209 Cypreß

Str.. Typhus.
William Whitney. 45, städtisches

Hospital, Meningitis.
Louis Fred. Silber. 55. 1040 Wil-stac- h

Str.. L unzenleiden.
Amelia Rogers. 57. Cleves, Ohio,

Krebs.
Anna Wilson. 70. 1047 Jordan

Str.. Asthma.
Patrick I. Muldon. 47. 417 Ost Z.

Str., Tuberkulose.

Seinen Bcrlcizlingrn erlegen.

Im städtischen Hospital starb ge

steril der 35 Jcihre alt!.' Edward
OM.vIiefian vim No. 628 Wanne Ave .

an VerlVchi'.naen, die er am 17. Juni
davongetragen l'atte. als er aus einem
Heuschober gestürzt war.

Tie Odd Fellows.

Ter Odd Fellows Klub ladet alle
Mitglieder des Ordens, deren Fami-lie- n

und Freunde ein. sich an einem

Ausflug? zum Odd Felloiv Heim in
Springficld zu bethei'ligen. Ter Zug
verlästt den Pennsylvania Bahnhof
am Sonntag, den 9. Juli, um 7:45
Uhr Morgens. Fahrkarten für die

Wagen $1.50 hin und zurück.
Die verschiedenen Cantons der Pat
riarchs Militant" werden an dem
Sonntag ibr Lager um das Heim her-u- m

aufschlagen. Tas Cincinnati
Canton Ouecn City" geht mit.
Alle Vorbereitungen sind ar-
macht, be! den Cantons sowohl als bei
den Logen von Springfield, die zahl-reich-

Gäste zu unterhalten. Es steht

deshalb allen Iheilnehmern ein
und genußreicher, Tag r.

Kcisfee und Eßwaaren werden
durch die Logen Kommittecs zu billi-

gen Preisen in den Kellerräumen deS

Heims verabreicht.

Hmilto.
Unser Agent in Hamilton ist Herr

Eduard Brnck, 449 Svd Fünfte Ltr.
Bell Tel. 476 R. Home Phvue
1631 A.
' Das Veto, mit welchem Mayor
Holjlberaer bit Ordinanz des Stadt- -

ratlzes belegt hatte, welch, da Gas

und dasWasser - Departement einem
gemeinschaftlichen Superintendenten
unterstellt, wurde vom Siadtrarhe
überstimmt und die Ordinanz von

neuem einstimmig angenommen.

Das Testament der verstorbenen

Frau Wilhelmine Frey würd im ht

eingereicht. Der Nachlaß
soll gleichmäßig an die Erben in
Deutschland vertheilt werden.

Die Leichenfeier für den verstcr-dene- n

Polizciinspektor Arthur Walle,
welche am Tonnerstag stattfand,

sich zu einer höchst eindrucks-volle- n

Afjaire. Nach der Feier im

Traucrhause wurde die Leiche unter
einer Polizei - Eskorte sowie der

des Ordens der Eagles nach

dem Greenwood Friedlos gebracht

und dort beigesetzt. '

Frau George F. Zig von No.
534 Süd Siebente Straße meldete der
Polizei, daß ihr eine ganze Änzahl
von Hühnern gestohlen wurce.

Fräulein Maud Koehlcr und
Herr Bernard Meisner wurden im

Pfarrhause der St. Veronica Gemein-d- e

durch Rev. O. W. Verhardus uyd

Herr Tbomas Bussel und Fräulein
Helen Finley durch Rev. A. Martin
ehelich verbunden. ,

Frau Katherine Hutzelmann,
geb. Käfer, wurde im Heim ihrer
Tochter, Frau Katlrine Noenner. No.

2404 Benninghofen Avenue, vom Tode
abgerufen. Sie war im Jahre 1845
in Schwenningen, Württemberg,

und im Jahre T6M nach Ha-

milton gekommen wo sie sich noch im

selben Jahre mit Rudolph Gratwohl
erheirathcte. der ihr aber schon im

Jahre 1800 im Tode voranging. Spä-te- r

kwt die Berstorbene in den Ehe-stan- d

mit August Hutzelmann, der

elLnfalls starb. Viele Jahre lang
batte Frau Hutzelmann der luthen-sche- n

Zions - Gemeinde und deren

ffrciuenvercin angehört. Schon vor
17 Jahren wurde sie von einem

asthmatischen Leiden befallen, dem

sie auch zuletzt erlag. Sie erreichte
ein Älter rvn 71 Jahren und wird
außer ihrer Tochter betrauert von drei

Enkelkindern, einem Urenkel, drei

Brüdern und zwei Schwestern. Tie
Beerdigung findet morgen Nachmittag
unter dcr Leitung von Pastor C. F.
W. Allwardt im Greenwood Friedhof
statt.

Im Registrar - Distrikt Hamil-to- n

starben im Laufe des Monats

Juni 47 Personen, davon 37 in der

Stadt Hamilton selbst.

Mayor John A. Holzberger ein
pfähl dem Ctadtrathe. zu beschließen,

daß die Stadt eine eigene Anlage für
die Reparatur von Asphalt Straßen
Pflaster erwerbe.

Die Bewilligungsvorlage für
die zweite Hälfte des Jahres 1916
im Betrage von $29!.376.L5 wurde
vom Stadtrath einstimmig angenom
mm

Frau Slxrman Williams unter
zog sich im Mercy Hospital einer gk

fährlichen Operation. -


